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 Mitteilungen
 der Gemeinde

SEXAU

Blumenschmuck entlang der Gemeindestra-
ßen u.Ä. – bitte nicht pflücken
Unser Bauhof hatte wieder viele Blumenzwiebeln ge-
pflanzt, die jetzt einen wunderschönen Frühlingsblumen-
schmuck entlang der Straßen und Wegränder, Grünan-
lagen und Wiesen in unserer Gemeinde zaubern und uns 
allen Freude machen.
Leider werden viele Blüten abgepflückt und zu Hause als 
kostenloser Blumenschmuck verarbeitet – so ist das nicht 
gedacht!!!
Bitte lassen Sie diesen Blumenschmuck für alle zur Freude 
stehen, halten Sie auch Ihre Kinder an, dass diese Blumen 
nicht gepflückt werden – Narzissen sind keine wilden Wie-
senblumen.

Breitbandförderung im Rahmen der „Breit-
bandinitiative II“ – schnelles Internet
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
als wirtschaftliche Stärkung sowie weitere Verbesserung 
der Lebensqualität in unserer Gemeinde hat der Gemein-
derat im Rahmen seiner Haushaltsberatung beschlossen, 
den Ausbau für das schnelle Internet voranzutreiben. Vom 
Land Baden-Württemberg wurde bereits in 2012 ein För-
derprogramm aufgesetzt, welches uns die Möglichkeit 
bietet, die finanziellen Aufwendungen der Gemeinde für 
dieses Ausbauvorhaben zu reduzieren. Ferner sollen mit 
einer gemeindeeigenen Planung die Grundlagen geschaf-
fen werden, um die Mitverlegung von Leerrohren für einen 
Glasfaserausbau entscheiden zu können und den Glasfaser-
ausbau voranzubringen.
Jetzt, liebe Bürgerrinnen und Bürger, kommen Sie ins Spiel. 
Für die Beantragung von Fördermittel ist unter anderem 
erforderlich, den Ist-Zustand und den Bedarf zu erheben. 
Aus diesem Grund befindet sich in dieser Ausgabe des Ge-
meindeblattes ein Fragebogen, den Sie bitte sorgfältig aus-

Liebe ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir laden Sie ganz herzlich ein zum traditionellen Altennachmittag unserer Gemeinde, der am

Sonntag, dem 30. März 2014, Beginn 14.00 Uhr,
in der Hochburghalle des TVS

stattfindet.
Eingeladen sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab dem 65. Lebensjahr zusammen mit ihren Partnern, 
auch wenn diese noch jünger sind. Unsere besondere Einladung gilt auch den Bewohnern des ASB-Pflegehei-
mes und ihren Angehörigen.
Unsere Vereine werden auch in diesem Jahr wieder ein ansprechendes unterhaltsames Programm bieten. Mit 
einem zünftigen Auftakt eröffnet der Musikverein den Seniorennachmittag. Nach der Begrüßung und einem 
Kaffeeplausch hält sich die Seniorengymnastikgruppe für ihren Auftritt bereit. Im Anschluss folgen Einlagen 
von „Groß & Klein“ des Turnvereins und des Fasnachtsclubs. 
Für einen harmonischen Ausklang sorgt „unter neuer Lei-
tung“ der Akkordeonclub Sexau.
Den Fahrdienst übernimmt der DRK-Ortsverein. Wenn Sie ab-
geholt werden möchten, rufen Sie bitte bei Fam. Neumann 
(Tel. 2229) an.
Auch am Abend besteht natürlich Fahrgelegenheit.
Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Einladung recht 
zahlreich annehmen, um einen schönen unterhaltsamen 
Nachmittag – auch mit Freunden und Bekannten – zu ver-
bringen.

Ihre
Michael Goby     Michael Sillmann
Bürgermeister     Kirchengemeinderat

Einladung zum Altennachmittag

Kaffeeplausch hält sich die Seniorengymnastikgruppe für ihren Auftritt bereit. Im Anschluss folgen Einlagen 
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füllen möchten. Erklärtes Ziel der Gemeinde ist, nicht nur 
die Internet-Grundversorgung sicher zu stellen, sondern 
den in die Zukunft gerichteten Weg eines Hochleistungs-
netzes (d.h. mindestens 25 Mbit/s im Download; je höher 
dieser Wert, je kürzer ist Ihre Wartezeit vor dem PC) ein-
zuschlagen. Damit können Sie in Zukunft Internet basierte 
Anwendungen wie
-   E-Mail; Softwareaktualisierungen; Informationsange-

bote der Nachrichtensender
-   Online Bilder Dienste, Internet Radiosender mit Ihrer 

Lieblingsmusik
-   Videoverbindungen z.B. über Skype, Facebook (z.B. mit 

Kinder und Enkelkindern)
-   Aufwendige Grafikanwendungen (z.B. Staukarten, Sa-

tellitenbilder, Urlaubs- oder Bestellkataloge) durch die 
Vorteile von kurzen Wartezeiten am PC nutzen.

Diese Anwendungen sind nur eine Auswahl. Tragen Sie 
Ihre Anwendungen im Fragebogen neben den Kreuzchen 
entsprechend Ihrem Bedarf ein, damit erkennbar wird, wa-
rum schnelles Internet auch für Sie wichtig ist.
Sie sind bereits Besitzer eines internetfähigen Fernsehers 
oder planen eine solche Anschaffung? Auch hier ist es so: 
die dort angebotenen Dienste (sogenannte App‘s) sind 
erst sinnvoll zu nutzen, wenn eine höhere Bandbreite zu 
Verfügung steht. Odersie verwenden im Haushalt mehre-
re Smartphones (Mobiltelefon mit Internet Zugang) die 
gleichzeitig über ein WLAN (Funknetz im Haus) das Inter-
net nutzen, so lohnt sich auch hier eine Bandbreite von 
mindestens 25Mbit/s.
An Sie, liebe Gewerbetreibende in der Gemeinde, werden 
wir uns in den nächsten Tagen mit einem separaten Frage-
bogen richten, um auch Ihren Bedarf an ein Hochgeschwin-
digkeitsnetz zu erfassen.
Sollten Sie hierzu Fragen haben, zögern Sie nicht, sich an 
mich (goby@sexau.de , Tel. 9268-10) oder an Herrn Gerber 
vom Bauamt (gerber@sexau.de, Tel. 9268-12) zu wenden.
Jetzt bleibt mir nur noch, mich im Voraus für Ihre Unter-
stützung durch Abgabe des Fragebogens bis zum 30. März 
2014 beim Rathaus Sexau, Dorfstr. 61 zu bedanken, damit 
wir gemeinsam das schnelle Internet in unserer Gemeinde 
voran bringen.
Ihr Michael Goby
Bürgermeister

Fragebogen siehe Seite 3 + 4

Es wurden gefunden und hier abgegeben:
•	1 kl. Schlüssel (Tagebuch) 
 gef. Fußweg bei der Schulsporthalle
•	1 Paar Pulswärmer 
 gef. Spielplatz an der Turnhalle
•	1 Schlüsselbund mit Mäppchen
 gef. Bushaltestelle Schule
•	1 Sim Karte
•	1 Autoschlüssel mit Schlüsselanhänger
Die Fundsachen können auf dem Rathaus, Zimmer 1 abge-
holt werden.

Seniorenpflegeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler Weg 1, Sexau,
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pflegedienstleiterin Frau Stickel: 957110-205

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr so-
wie Mittwoch und Freitag von 16 bis 20 Uhr – Rufnummer
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 19292 320 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 6 Uhr und Samstag, Sonn- 
und Feiertag rund um die Uhr. Rufnummer: 0761/80998099

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft von 8.30 - 8.30 Uhr des folgenden Tages 
Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der dienst habenden 
Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte dem Hinweis an der 
„Waldhorn-Apotheke“.
Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denzlingen, Elzach, 
Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, Kollnau, Sexau, 
Simonswald, Teningen und Waldkirch.
Polizei                          110 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112 
Krankentransport                                                   19222 
Notruf-Fax       4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf           0761/19240
Notruf Wasserversorgung     0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom     0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova)    0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger
Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, 
Mobil 0171 6981399

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / Hauptamt Frau Huber Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Tourist-Info / Grundbuchamt Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Ratschreiberin Frau Schmidt Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt Tel. 9579-36
Elzstr. 18
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr      Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Doll Klemens
Tel. 07681/22927; Handy 0175/2231553; 
Fax 07681/494667

IMPRESSUM 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.
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Breitbandförderung im Rahmen der „Breitbandinitiative II“ 
 
Erhebung des Bestands und des Bedarfs einer Grundversorgung von 2 MBit/s sowie 
ggf. des erhöhten asymmetrischen1 Bedarfs bei privaten Haushalten 
 
Hinweis: Quantitative und/oder qualitative Mängel in der asymmetrischen Breitbandversorgung von 

privaten Haushalten sind nötig, um eine Förderung des kommunalen Vorhabens durch das 
Land zu gewährleisten. 

 
 
Angaben zu Ihrem Haushalt 
       
Vor- und Nachname:         
 
Anschrift:          
 
 
Momentane Internetanbindung 
 

 Analog/Modem   ISDN   DSL/VDSL 
 Glasfaser    Funk   Satellit 

 
Hinweis:  Bitte geben Sie die tatsächlich verfügbare Bandbreite an, die oftmals die im Vertrag 

zugesicherte unterschreitet. Im Internet gibt es kostenlose Serviceportale zur 
Onlinemessung, z.B. http://www.dsl-speed-messung.de oder www.speedtest.net  

 
Verfügbare Bandbreite:         Mbit/s beim Herunterladen (download) 
           Mbit/s beim Hochladen (upload) 
 
Bei welchem Internet-Provider sind Sie?                                  (Angabe freiwillig) 
 
 
Benötigte Internetverbindung 
 
Hinweis:  Eine Förderung der Gemeinde/Stadt durch das Land setzt den plausiblen Nachweis des 

Bedarfs einer Grundversorgung von 2 MBit/s sowie ggf. eines erhöhten asymmetrischen 
Bedarfs von mindestens 25 Mbit/s (mind. 25 Mbit/s im Down- oder Upload) voraus. 

 
erforderliche Bandbreite:         Mbit/s asymmetrisch 
 
Begründungen des o. g. Bedarfs (nur auszufüllen bei erhöhtem asymetrischen Bedarf) 
 

   Regelmäßiges Empfangen und/oder Senden umfangreicher Datenmengen 
  Beispiele benennen:  

 
      

   Webkonferenzen 
  Beispiele benennen:  

 
      

 
   Umfangreiche Downloads 

  Beispiele benennen: 
 
      

                                                 
1 asymmetrisch heißt, dass die Bandbreite beim Herunterladen höher ist als die Bandbreite beim Hochladen 

Abgabe bis 30.03.2014 
beim Rathaus Sexau 
Dorfstr. 61 
79350 Sexau 
Fax: 9268-68 
e-Mail: rathaus@sexau.de 

-----------------------------------------------------------------------
-----------------------------
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   Regelmäßige Datenfernzugriffe  

  Beispiele benennen (z. B für Heimarbeitsplätze): 
 
      

 
   Betrieb von Onlineanwendungen  

  Beispiele benennen (z. B. Betrieb einer Homepage;  Online-Buchungen oder -Bestellungen): 
 
      

 
   Weitere Begründungen 

  Beispiele benennen: 
 
      

 
Hinweis:  Es werden nur solche Bedarfsmeldungen berücksichtigt, bei denen die privaten Anwender 

bestätigen, dass sie für eine erhöhte L eistung auch ein erhöhtes E ntgelt zu entrichten 
bereit sind. Diese Bestätigung entspricht nicht einem verbindlichen Vertragsschluss. 

 
  Ich bin bereit, für eine erhöhte Leistung auch ein erhöhtes Entgelt zu 

entrichten. (nur auszufüllen bei erhöhtem asymetrischen Bedarf) 
 
Ihre Anregungen für uns:        
 
 
Mit meiner U nterschrift willige ich in die V erarbeitung der personenbezogenen 
D aten durch die G emeinde zum Z weck  einer Mark tanalyse zur 
Breitbandversorgung ein.  W ird die E inwilligung verweigert oder wird die 
E inwilligung widerrufen,  k ann diese Abfrage nicht zur Mark tanalyse verwendet 
werden und gefä hrdet damit unter U mstä nden die Bewilligung von 
F ördermitteln.  D ie E rgebnisse der Mark tanalyse dü rfen an die 
G enehmigungsbehörden weitergegeben werden.  D ie Mark tanalyse k ann in 
anonymisierter F orm veröffentlicht werden.  
 
 
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
Datum Unterschrift 

-----------------------------------------------------------------------
-----------------------------
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Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.,
Geschäftsstelle Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 9130-24
Bürozeit: Mo., Die., Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Mo., Die., Do. 9.00 – 17.00 Uhr)

Nachbarschaftshilfe Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterinnen: Brigitte Zimmermann, Telefon: 07641 
49144 und
Annette Göppert, Telefon: 07641 572041 oder 07641 9130-
24

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings,
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 92088-
11

Ambulanter Pflegedienst Moser, 79348 Freiamt,
Telefon: 07645 913383, Fax: 07645 913384

Häuslicher Pflegedienst Christine Kern, 79312 Em-
mendingen,
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

Ambulanter Pflegedienst Pflege Plus, 79312 Emmen-
dingen,
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pflegedienst, 79312 Emmendin-
gen,
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfami-
lien,
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung:Telefon 07644 9290350

Pflegestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 
Beratung für Pflegebedürftige, Angehörige und interes-
sierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 79312 Em-
mendingen 
Telefon: 07641/ 451-3091, pflegestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V. 
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

Fäärn - in früheren Zeiten
d Mama schildet - Mutter schimpft

Landwirtschaftsamt
Kinder lernen pflanzen und kochen
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg bietet für Kinder das Projekt „Gartenköche“ 
an. Die Kinder pflanzen und säen in Eimern, Flaschen und 
Alltagsgegenständen, die sie mit nach Hause nehmen dür-
fen. Dort können sie beobachten, wie die Pflanzen wach-
sen und gedeihen und später die reifen Früchte ernten. In 

der Lehrküche werden einfache Speisen zubereitet, die von 
Kindern nach der Ernte ihrer selbstgezüchteten Pflanzen 
zu Hause nachgekocht werden können. 
Der Kurs wird am Samstag, 29. März 2014 in zwei Alters-
gruppen angeboten: Die „größeren“ Gartenköche von 9 
bis 12 Jahren treffen sich von 10 bis 13 Uhr im Landwirt-
schaftlichen Bildungszentrum, am Nachmittag von 14 bis 
17 Uhr sind die „Gartenzwerge“ – also Kinder von sechs bis 
acht Jahren – an der Reihe. 
Die Teilnahmegebühr je Tag beträgt drei Euro plus fünf 
Euro für Lebensmittel und Materialkosten. Der Beitrag 
kann auf Nachfrage reduziert werden. Anmeldung nimmt 
bis zum 24. März das Landwirtschaftsamt Emmendingen, 
Telefon 07641 451 9110, entgegen. 

Kräuterkurs zu Vogelmiere
Das fast vergessene Wildkraut Vogelmiere ist das Thema 
einer Veranstaltung des Wildpflanzenforums Hochburg in 
Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaftlichen Bildungs-
zentrum Emmendingen-Hochburg am Montag, 31. März 
2014 von 18 bis 20 Uhr im Landwirtschaftlichen Bildungs-
zentrum. Die Kräuterpädagogin Monika Rein gibt Aus-
kunft über Vorkommen, Inhaltsstoffe und Wirkungsweise. 
Im praktischen Teil werden Zubereitungen vorgestellt so-
wie Tee und ein Smoothie hergestellt. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 16 Euro incl. Skript und Getränke. Anmeldung 
bei Monika Rein, Telefon 07641 54685 oder E-Mail: mail.
kraeuter-welt@gmx.de 

Kreiskrankenhaus
Vortrag über Diabetes mellitus und die Folgeerkran-
kungen
Das Kreiskrankenhaus Emmendingen lädt zu einem Vor-
trag über „Diabetes mellitus und seine Folgeerkrankun-
gen“ am Donnerstag, 27. März 2014 um 19 Uhr im Veran-
staltungsraum im Nebengebäude des Kreiskrankenhauses 
mit Chefarzt Prof. Dr. Peter Hafkemeyer ein. 
Der Diabetes mellitus kann zahlreiche Folgekrankheiten 
nach sich ziehen. Die Wahrscheinlichkeit dafür ist schon 
im Vorstadium des Diabetes erhöht. Die ersten zehn Jahre 
einer Diabeteserkrankung und die Qualität der Blutzucke-
reinstellung bestimmen das Risiko für Folgeerkrankungen. 
Dabei spielen die Gefäßkrankheiten eine zentrale Rolle. 
Weitere Folgen können Herzinfarkt, Schlaganfall und der 
diabetische Fuß sein. Außerdem kann es zu krankhaften 
Veränderungen des Augenhintergrundes, Veränderungen 
der Nierengefäße mit der Folge einer Dialysepflichtigkeit 
oder auch heftigen Schmerzen im Bereich der Extremitäten 
bei Nervenbeteiligung kommen. Wichtige Informationen 
zu diesen möglichen Folgeerkrankungen eines Diabetes 
mellitus werden beim Vortrag erklärt. Der Eintritt ist frei. 

Finanzamt Emmendingen
Die vorausgefüllte Steuererklärung: Gut informiert – 
richtig platziert
Steuererklärungen papierlos, schnell und möglichst einfach 
an das Finanzamt senden – das sind die vorrangigen Ziele 
des Verfahrens ELSTER. Mit der Einführung der vorausge-
füllten Steuererklärung konnte nun ein weiterer Meilen-
stein des erfolgreichen eGovernment-Projektes erreicht 
werden. Seit Jahresbeginn wird den Bürgerinnen und Bür-
gern eine kostenlose Ausfüllhilfe zur Verfügung gestellt, 
mit der die elektronische Abgabe der Einkommensteuerer-
klärung vereinfacht wird.
Mit der vorausgefüllten Steuererklärung kann man die 
der Steuerverwaltung von Arbeitgebern oder Versiche-
rungen zu seiner Person übermittelten Daten abrufen. 
Neben Name, Adresse und Religionszugehörigkeit werden 
auch die Lohnsteuerdaten, Bescheinigungen über den Be-
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zug von Rentenleistungen und Beiträge zur Kranken- und 
Pflegeversicherung zum Abruf bereitgestellt. So verringert 
sich das mühsame Suchen der Belege. Zudem werden Ein-
gabefehler vermieden, da die abgerufenen Daten einfach 
in die Einkommensteuererklärung übernommen werden 
können.
Einmalige Registrierung und Anmeldung zum Belegabruf:
Voraussetzung hierfür ist die einmalige Registrierung am 
ElsterOnline-Portal mit der persönlichen Identifikations-
nummer sowie die Anmeldung zum Belegabruf.
Natürlich kann auch eine andere Person, beispielsweise der 
Lebenspartner, ein Steuerberater oder Lohnsteuerhilfever-
ein, bevollmächtigt werden, die Belege abzurufen und bei 
Erstellung der Einkommensteuererklärung zu verwenden.
Die Belege können angezeigt werden, sobald sie der Steu-
erverwaltung übermittelt wurden. Aufgrund der gesetzli-
chen Fristen haben z. B. Arbeitgeber und Versicherungen 
für die Übermittlung der Belege zur Einkommensteuerer-
klärung 2013 Zeit bis zum 28. Februar 2014. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.elster.de/
Belegabruf.

Gewerbe Akademie Freiburg
Die Möglichkeiten des Internets richtig nutzen
Details über die Möglichkeiten des Internets erfahren, es 
als Plattform in Beruf und privat nutzen sowie Informati-
onen austauschen und weltweit Kontakte halten, sind die 
Inhalte eines Moduls „Internet“ im Rahmen der Fortbil-
dung zur Assistentin Bürokommunikation an der Gewerbe 
Akademie Freiburg. Der Lehrgang startet am 1. April und 
es gibt noch freie Plätze. So werden zunächst Begrifflich-
keiten wie Browser, Provider, Plugins oder Cookies erklärt. 
Danach wird das Recherchieren im Internet gelernt. Auch 
Mailversand, die Sicherheit mit Virenscanner oder Geld-
geschäfte übers Internet sind weitere wichtige Bausteine. 
Kenntnisse in Windows sollten vorhanden sein.
Dieser Lehrgang ist qualifiziert und kann unter bestimm-
ten Voraussetzungen auf Bildungsgutschein der Agentur 
für Arbeit gefördert werden. Weitere Auskünfte erteilt die 
Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761 152500. Infos 
gibt es auch im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Gemeinsame Presseerklärung der Staats-
anwaltschaft Freiburg und des Polizeiprä-
sidiums Freiburg:

Die Sonderkommission Elztal ermit-
telt weiterhin mit Hochdruck im Fall 
des Tötungsdeliktes vom 02. März 
2014.
Die Ermittler haben nun folgende 
Frage an die Bevölkerung: Ist der Tat-
verdächtige in irgendeiner Form im 
Bereich Elztal / Waldkirch als Woh-
nungssuchender in Erscheinung ge-
treten?
Hinweise bitte an die Soko Elztal, Tel. 
0761/882-5777 oder 0761/882-0.

Anmeldung der zukünftigen Fünftklässler
Alle Kinder, die im Sommer 2014 die Grundschule nach der 
4. Klasse verlassen werden und in einer kleinen, kooperati-
ven Klasse, in familiärer Atmosphäre, mit motivierten Leh-

rerinnen und Lehrern, auf individuellen Wegen mit Kopf, 
Herz und Hand den mittleren Bildungsabschluss erlangen 
wollen, können sich für die 5. Klasse an der GWRS Sexau 
anmelden.
Anmeldung ist

 am Mittwoch, den 26.03.2014, von 9-12 Uhr
im Sekretariat der Schule.
Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde Ihres Kindes und das 
Blatt 4 der Grundschulempfehlung, das die aufnehmende 
Schule ausfüllen muss, zur Anmeldung mit.
Schulleitung der GWRS Sexau
Margret Bäumle

Frühlingsmarkt
der Sexauer Waldspielgruppen

(Aktion Lebensraum e.V.) &
dem LandFrauenverein Sexau

Sonntag 23.03.2014
11.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Gemeindesaal Sexau
Auf unserem beliebten Frühlingsmarkt finden Sie wunder-
schöne Handarbeiten sowie selbstgestaltete Dekorationen 
für Ostern und den Frühling.
•	bunte	Ostereier	•	Naturkränze	und	Fädelungen	•	Heu	Os-
ternester	•	Draht	Lichter
•	Fassbretter	mit	frühlingshafter	Dekoration	•	genähte	Eu-
len	•	Täschchen	und	Stoffgirlanden	•	Wiesenkinder	•	Körbe	
aus Naturmaterialien und vieles mehr.
In der Seegrasbindewerkstatt wird von 14:00 Uhr – 17:00 
Uhr das alte Handwerk des Seilers gezeigt. Kinder können 
am Seilgeschirr mithelfen ein Seegrasseil herzustellen und 
dieses dann mit nach Hause nehmen. 
Für das leibliche Wohl ist wie immer mit heißen Würstchen, 
Gemüsekuchen sowie Kaffee und selbstgebackenen Ku-
chen bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Team der Sexauer Waldspielgruppen & dem LandFrau-
en Verein Sexau

Öffnungszeiten
- mittwochs  18:00 bis 22:00 Uhr
- freitags   19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team
Aktuelle Infos auf: www.jura-sexau.de

VWA Freiburg
Neue Studiengänge ab September 2014:
Betriebswirt/in (VWA) und Bachelor of Arts (B.A.) in Busi-
ness Administration oder Health Management
Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind heute notwendi-
ges Zusatzwissen in vielen Verwaltungen und Betrieben. 
Berufsbegleitend, praxisorientiert und auf hohem Niveau 
lässt sich dieses Wissen an der Verwaltungs- und Wirt-
schafts-Akademie (VWA) für den Regierungsbezirk Frei-
burg e.V. erwerben. Im September beginnen in Freiburg 
und Offenburg die neuen Studiengänge zum/zur Betriebs-
wirt/in (VWA). Parallel dazu kann der akademische Grad 
Bachelor of Arts (B.A.) in Business Administration oder 
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Health Management erworben werden.
•	Weiterbildung neben dem Beruf
•	Auch ohne Abitur möglich!
•	Nur zwei Abende pro Woche in Freiburg oder Offenburg
•	Termine und weitere Infos unter www.vwa-freiburg.de
Informationen und Anmeldung
VWA Freiburg, Eisenbahnstraße 56, 79098 Freiburg
Tel. (0761) 38673-0, E-Mail info@vwa-freiburg.de
www.vwa-freiburg

Sonntag, 23. März
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe von Anton Schätzle
    und Lony Mara Rieder (Prädikant Uth) 
Montag, 24. März
20.15 Uhr  Probe des Posaunenchores
Dienstag, 25. März
16.00 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindesaal
Mittwoch, 26. März
17.30 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindesaal
Donnerstag, 27. März
15.30 Uhr  Jungschar der Spatzen (Vorschüler – 2. Klasse)

Unsere Konfirmanden
Lena Bergmann * Matthias Bergmann * Sophia Bergmann 
* Jordan Delire * Carla Disch* Theresa Gatz* Adrian Göp-
pert * Justin Guth* Katja Härer * Marie Hambrecht* Nicolas 
Kälble * Janina Majcen* Sergio Neumann * Sylvia Ohlau* 
Denisa Pomorin* Florian Schrodi* Lukas Schrodi * Saskia 
Schroth * Niclas Schwaab* Sophia Schwaab* Philipp Streich 

Altennachmittag
Am 30. März findet ab 14.00 Uhr der Altennachmittag der 
Gemeinde statt. Wie jedes Jahr laden wir dazu alle Mitbür-
ger/innen ab 65 Jahren herzlich ein und bitten auch wieder 
um Kuchenspenden. Die Kuchenspenden können ab 13.00 
Uhr in der Hochburghalle abgegeben werden.

MITEINANDER …
… feiern – austauschen – glauben – gestalten …
Liebe Mitarbeitende,
im Rahmen des Gemeindebeirats, der ja eine Versammlung 
aller haupt- und ehrenamtlichen MitarbeiterInnen dar-
stellt, wollen wir uns austauschen über die Arbeit in den 
verschiedenen Gruppen und Anteil nehmen (und geben) 
an der Entwicklung unserer Gemeinde und ihrer Einrich-
tungen. Wir haben Kai Günther vom CVJM Landesverband 
in Unteröwisheim eingeladen, der uns hierzu ein Impulsre-
ferat halten wird. Kai Günther ist bekannt für seine ermu-
tigenden Predigten/Ansprachen und wir sind dankbar, dass 
wir ihn für diesen Abend gewinnen konnten.
Herzliche Einladung zum Gemeindebeirat am 02. April 
2014, 20.00 Uhr im Ev. Gemeindesaal am Wegacker.

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat einen neuen Standort: 
Vor dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 

Konfirmations-Jubiläum
Wenn Sie vor 50, 60 oder 70 Jahren in einer anderen Ge-
meinde konfirmiert wurden, sich aber inzwischen in Sexau 
heimisch fühlen, so dass Sie den Wunsch haben, hier am 4. 
Mai mit den Sexauer Jubilaren die Goldene, Diamantene 
oder Eiserne Konfirmation zu feiern, dürfen Sie sich gerne 
im Pfarramt (Tel. 8351) dazu anmelden.

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Jeweils von Dienstag – Donnerstag von 9.00 Uhr – 12.00 
Uhr können Sie sich mit Ihren Anliegen an Pfarramtssekre-
tärin Bianka Willaredt, Tel. 8351 wenden.
Infos zur Kirchengemeinde finden Sie auch unter www.eki-
sexau.de

Freitag, 21. März
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 9-11 Jahre im Häusle
16:00 Uhr  Scout-Jungsgruppe 12-14 Jahre im Häusle
Montag, 24. März
17:00 Uhr   Mädchenjungschar (3.-6. Klasse) im Kigo-

Raum im alten Schulhaus
18:30 Uhr  CVJM-Theater-Gruppe ab 12 Jahre im Häusle
Mittwoch, 26. März
19:30 Uhr   Jugendkreis der Konfirmanden 2012/2013 im 

Häusle
Freitag, 28. März
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 9-11 Jahre im Häusle
16:00 Uhr  Scout-Jungsgruppe 12-14 Jahre im Häusle

Homepage
Unter www.cvjm6au.de finden Sie nähere Informationen 
über den CVJM, die Jugendgruppen, Freizeiten, etc.

E-Mail-Adresse
Unter folgender E-Mail-Adresse CVJM.Sexau@googlemail.
com können Sie gerne Kontakt zu uns aufnehmen.

Sonntag, 23. März 2014
Okuli
10.00 Uhr  Keppenbach
    Gottesdienst

Freitag, 21. März
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Samstag, 22. März
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Sonntag, 23. März
10.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Dienstag, 25. März
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 26. März
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Donnerstag, 27. März
06.00 Uhr   Frühschicht, anschließend Frühstück im Pfarr-

haus
Freitag, 28. März
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)

Termine zum Vormerken:
Dienstag, 08. April 2014: Treffen in der Bürgerbegegnung
Dienstag, 22. April 2014: Frühlingsfahrt halbtags.
Bitte schon mal im Kalender rot anstreichen.
Marlies Schumacher
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Jeden Donnerstag von 9.15 bis 10.15 Uhr in der Bürgerbe-
gegnung, Geschwister-Roser-Saal
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel. 6663.

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Angelsportverein

Info für die Jungangler und aktiven Mitglieder:
Am Samstag, 22.03.2014, findet der letzte Arbeitseinsatz 
dieses Jahres statt, Treffpunkt ist um 08:30 Uhr am Vereins-
heim.
Es werden Arbeiten rund um das Vereinsheim durchge-
führt, bitte entsprechendes "Arbeitsgerät" mitbringen.
Dieser Termin bietet die letzte Gelegenheit, die noch feh-
lenden Arbeitsstunden für 2014 zu erbringen !!

Nächster Dienstabend findet am 25.3. um 20 Uhr im Ver-
einsheim statt. Thema: Verbrennung 
drk-sexau.de

Fasnachts-Club

Die Narren geben hiermit bekannt:
Das Rathaus ist längst wieder in Bürgermeisters Hand.

Die Kasse ist leer, wir wollen nicht mehr.
Seit Aschermittwoch tut sich nichts mehr bewege,

doch zum Trost verkünden wir: ´S goht widda dagege!
Der Fasnachtsclub Sexau e.V. möchte sich auf diesem Wege 
bei all denjenigen bedanken, die zum Gelingen der dies-
jährigen Kampagne beigetragen haben:
Beim Narrenbaumstellen auf dem Dorfplatz und beim  
Hemdglunkerumzug stand uns die Freiwillige Feuerwehr 
wieder tatkräftig zur Seite. Sie stellte souverän den Baum 
auf und sicherte am schmutzigen Dunschdig unsere Um-
zugsstrecke. Auch der DRK-Ortsverein begleitete gewohnt 
professionell unsere Veranstaltung und sorgte so zusam-
men mit der Feuerwehr für die nötige Sicherheit. Zuvor 
hatten wie jedes Jahr die Bäckerei Haberstroh und die 
Metzgerei Winterhalter mit einem deftigen Wurstweck 
unsere kleinen Narren für den Marsch zur Halle gestärkt. 
Der Umzug wurde vom Geistermobil angeführt und auch 
mit vielen Mitgliedern der Hornwaldgeister bereichert. In 
der Halle unterstützte uns dann bei der Bewirtung der För-
derverein der Grund- und Werkrealschule. Die Zusammen-
arbeit mit den vereinseigenen Helfern verlief sehr freund-

schaftlich. Bei der Kinderfasnacht am Freitag erhielten wir 
die bewährte Mithilfe des Schützenvereins in der Küche. 
Für den Verkauf der Eintrittskarten zur großen Narrensit-
zung hatte Iris Spöri von Schreibwaren Spöri wieder die 
Verantwortung übernommen. Traditionell durften wir uns 
am Samstagabend auf die loyale Unterstützung des Fuß-
ballclubs beim Eintritt und auf die eingespielten Helfer 
des Musikvereins bei der Bewirtung verlassen. In der Bar 
hatten sich etliche Hornwaldgeister als exzellente Barkee-
per erwiesen, was uns allen eine ausgelassene Stimmung 
ermöglichte.
In diesem Jahr hatten wir einige Gastredner im Programm, 
die für viele Lacher und gute Unterhaltung sorgten, sowohl 
am Samstagabend als auch beim Lafri-Shoppen. Das Pub-
likum machte von Anfang an bemerkenswert gut mit, so-
dass das Stimmungsbarometer sehr schnell anstieg und sich 
dort auch über viele Stunden hinweg halten ließ. Dank des 
abwechslungsreichen Programms war für jeden Geschmack 
etwas dabei. Jeder, der Spaß haben wollte, konnte ihn be-
kommen und zudem kräftig das Tanzbein schwingen. Die 
Tanzband "Halbtrocken" ließ in dieser Nacht jedenfalls kei-
ne Wünsche offen.
Wir danken allen Gästen unserer Veranstaltungen für ihre 
Treue und ihr Interesse auch über unsere Ortsgrenze hin-
aus. Die guten Kritiken, die wir sehr gerne entgegenge-
nommen haben, werden uns Ehre und Ansporn zugleich 
für die nächste Kampagne sein!
Nicht zuletzt danken wir Gisela und Emil Blust, die uns weit 
über das Selbstverständliche hinaus bei der Reinigung der 
Halle geholfen haben. Wir wissen nicht nur euer Pflicht-
gefühl, sondern auch euer privates Engagement bei aller 
Mithilfe sehr zu schätzen!
Auch möchten wir die Großzügigkeit des Turnvereins her-
vorheben, der uns jedes Jahr über eine gesamte Woche 
hinweg die Halle zur Verfügung stellt.
Ebenso werden wir sehr wohlwollend von unseren Spon-
soren und Werbepartnern unterstützt, ohne deren finan-
zielle Hilfe es weitaus schwieriger wäre, die Tradition der 
Fasnacht so umzusetzen, dass sie den Anforderungen der 
oberen Gremien entspricht.
Kindergarten, Schule, ASB-Pflegeheim und ganz vorne da-
bei auch das Rathaus lassen sich jedes Jahr auf unser när-
risches Treiben ein und tragen so ebenfalls zum Erhalt der 
fastnächtlichen Kultur in unserem Ort bei.
Auch allen Mitwirkenden und Helfern, den Aktiven und 
unseren passiven Mitgliedern sei an dieser Stelle noch ein-
mal für ihr Zutun gedankt - wir können mit Stolz auf diese 
erfolgreiche Kampagne zurückblicken!
Lafri-Lafro
Der Präsident Rene Hiller und der gesamte Elferrat

Dienstag, 25.03.14
Probe 20 Uhr

Sonntag, 23.03.2014
FC Sexau 2 - St. Peter 2  13:00 Uhr
FC Sexau 1 - St. Peter 1  15:00 Uhr

Spende / Ehrentafel FC Sexau
Der FC Sexau möchte sichan dieser Stelle bei allen Firmen 
und Privatpersonen bedanken, die unserem Spendenauf-
ruf gefolgt sind. Mittlerweile isteine ganze Reihe von Spen-
denbei uns eingegangen, hierfür möchten wir uns im Na-
men des Vereins recht herzlich bei Ihnen bedanken.
Für all diejenigen, die bisher noch nicht von der Möglich-
keit Gebrauch gemacht haben, ihren Namen auf unserer 
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Ehrentafel „Bergmattenhof“ zu platzieren, sei erwähnt, 
dass es bis Ende März noch die Möglichkeit gibt dies durch 
eine Spendeaufdas Konto 6302807 bei der Raiffeisenbank 
Denzlingen-Sexau nachzuholen. Ab einer Spende von 100 € 
ist die namentliche Eintragung auf der Ehrentafel möglich, 
ab 50 € werden Spendenquittungen ausgestellt. Bei Fragen 
stehen wir Ihnen gerne unter der Tel.-Nr. 0151 22686556 
zur Verfügung.
Bedanken möchten wir uns auchbei den vielen Ehrenamtli-
chen Helfern, die durch ihren Einsatz maßgeblichmitgehol-
fen haben, diese enorme Eigenleistungaufzubringen und 
damit die Vereinskasse zu entlasten.
Vorstandschaft FC Sexau

Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 23. März 2014 um 
14 Uhr im Gasthaus „Freiämter Hof“ laden wir alle Ehren-
mitglieder, aktiven und passiven Mitglieder unseres Vereins 
recht herzlich ein. Auch Gäste sind willkommen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Ehrungen
8. Wahl der Gesamtvorstandschaft
9. Wünsche und Anträge

Jahreshauptversammlung am 21. März 2014 um 
20.00 Uhr
Wir laden hiermit alle Mitglieder und Interessierten herz-
lich ein zu unserer Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
Bergmattenhof in Sexau.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfbericht
6. Entlastung des Vorstandes
7. Verabschiedung Vorstandsmitglieder
8. Neuwahl Vorstandsmitglieder
9. Jahresvorschau
10. Verschiedenes

Die Poloshirts sind da!
Die bestellten Poloshirts werden zur Verteilung an der Jah-
reshauptversammlung mitgebracht.

Ausflug nach Holland
Es bleibt nun bei einem Bus. Anmeldungen sind nicht mehr 
möglich.

Scheiben-Club

Die „Scheibenbuben“ laden wieder herzlich ein zum 
traditionellen Scheibenfeuer am Samstag 29. März 
und Sonntag 30. März 2014 am Wäldeleberg in Sexau 
Eberbächle.

Samstag 17.00 Uhr:
Beginn mit dem Preisscheibenschlagen für Kinder in zwei 
Altersgruppen.

Der jeweilige Gruppensieger bis 8 Jahre, sowie 9 bis 13 Jah-
re wird mit einer handgefertigten Königsscheibe geehrt. 
Viele weitere Trostpreise stehen für die Kinder bereit.

Ab 19.30 Uhr: 
Großes Preisscheibenschlagen um den Titel „Scheibenkönig 
2014“ mit anschließender Siegerehrung im beheizten Fest-
zelt.
Außer der Königsscheibe stehen weitere wertvolle Gut-
scheine und Sachpreise für die Gewinner bereit.

Sonntag 15.30 Uhr: 
Schwungvolle Unterhaltung mit den Sexauer Dorfmusi-
kanten

Ab 19.30 Uhr: 
Beliebter und spannender Wettstreit der Sexauer Vereine 
im Scheibenschlagen. Erstmals sind auch Sexauer Betriebs-
mannschaften und interessierte Gruppen zur Teilnahme 
eingeladen.
Die Siegermannschaft wird mit dem Pokal und der Königs-
Wanderscheibe geehrt. Die Skulptur Wäldelegeist für den 
letzten Platz wird auch in diesem Jahr vergeben.
Anmeldung bis 29.03.2014 an: 
 Heinz Bergmann  Tel. 07614-48791
 Bernhard Spöri   Tel. 07641-52474
 oder: scheibenclub-eberbaechle@t-online.de 
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt u.a. 
mit schmackhaften Scheibenküchle und Wäldelegeist. 
Stimmung und Unterhaltung an beiden Abenden wieder 
mit Alleinunterhalter Fred.
Auf Ihren Besuch freuen sich 
Die Scheibenbuben
Schibi-Schibo 

23. März 2014
Wandern wir im Taubergießen,
TP:  9.30 Uhr Bergmattenhof,
GZ:  3.0 Std., WF: Hilde Ziegler,
mit Einkehr, Gäste sind herzlich willkommen.

Einladung zur Generalversammlung
Hiermit laden wir alle Schützenschwestern und Schützen-
brüder, sowie alle Interessierten zu unserer am Freitag, 
21.03.2014 um 20:00 Uhr stattfindenden, ordentlichen Ge-
neralversammlung im Schützenhaus in Sexau ein.
Tagesordnung: 
1. Eröffnung
2. Totenehrung
3. Bericht des Oberschützenmeisters
4.  Protokoll der letzten Generalversammlung und Tätig-

keitsbericht
5. Sportbericht a) Sportleiter b) Jugendleiter
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Aussprache über die Punkte 3-7
9. Entlastung des Gesamtvorstandes
10. Neuwahl der Kassenprüfer
11. Ehrungen
12. Anträge
13. Verschiedenes
Wir würden uns über eine rege Teilnahme freuen.
Anträge sind bis spätestens Freitag, 14.03.2014 in schriftli-
cher Form an den Schriftführer einzureichen.
Mit freundlichem Schützengruß
Simone Siegel
Schriftführer SSV Sexau e.V.
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Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, 
28. März 2014
Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder sowie Freunde und Gön-
ner des Turnvereins lade ich ganz herzlich zu unserer Mit-
gliederversammlung am Freitag, 28. März 2014 um 20.00 
Uhr in die Hochburghalle ein.
Tagesordnung
 1.  Musikalische Eröffnung durch den Musikzug
 2.  Begrüßung
 3.  Totenehrung
 4.  Geschäftsbericht
 5.  Kassenbericht
 6.  Berichte der Abteilungen
 7.  Wortmeldungen zu den Berichten
 8.  Entlastung Gesamtvorstand
 9.  Antrag auf Erhöhung des Mitgliedsbeitrages
10. Ehrungen
11. Ehrungen turnerische Leistungen
12.  Neuwahlen mit Vorstellung und Verabschiedung der 

Abteilungsmitglieder
13. Wünsche und Anträge
Stefan Vögt, 1. Vorsitzender
Besonders freuen wir uns, wenn viele der zu ehrenden Mit-
glieder zur Versammlung kommen.

Abt. Turnen
Lokalderby gewonnen
Mit einem klaren Sieg im Lokalderby in Wyhl konnten die 
Turner der WKG Sexau/Kollnau am zweiten Wettkampftag 
die Tabellenspitze der Verbandsliga erklimmen. Mit 278,10 
: 269,90 Punkten und 12:0 Gerätepunkten nahmman alle 
Punkte mit nach Hause. Grundstein für den Tageserfolg 
waren erneut die guten Leistungen am Pauschenpferd, das 
mit 3,05 Punkten Vorsprung gewonnen wurde. Manuel Ha-
fen zeigte hier mit 11,95 Punkten seine tolle Form und rou-
tiniertes Können. Nachdem auch die Ringe, das schwächste 
Geräte der WKG-Turner, knapp gewonnen werden konnte, 
ließ man auch am Sprungtisch und am Barrennichts mehr 
anbrennen und gewann auch diese Geräte. Das Reck ging 
mit 45,75 : 43,10 noch einmal deutlich an die Wettkampf-
gemeinschaft. Zum ersten Verbandsligaeinsatz kam am 
Wochenende Rico Wagner am Sprungtisch. Topscorer aller 
Verbandsligisten war erneut Jan Gerber mit 71,25 Punkten. 
Doch auch Manuel Hafen (59,80 Punkte) und Philipp Schä-
fer (59,15) konnten mit ihrem Einsatz an 5 Geräten erheb-
lich zum hervorragenden Mannschaftserfolg beitragen.
Mannschaftsaufstellung gegen Wyhl: Andre Bühler, Daniel 
Bracht, Frank Brauhardt, Jan Gerber, Manuel Hafen, Phil-
lipp Maciej, Philipp Schäfer, Rico Wagner, Mathias Wunsch
Am kommenden Wochenende steht mit dem TV Obergrom-
bach erneut ein Auswärtswettkampf auf dem Programm.

Nächster Heimwettkampf: Samstag, 29. März 2014, 16.00 
Uhr Schulsporthalle

Wandergruppe VdK-Altenclub
Am Freitag, den 21.03. treffen wir uns um 14 Uhr am Berg-
mattenhof.
Mit Pkws fahren wir nach Tennenbach. Unsere Wanderung 
geht zum Eichbergturm.
Gehzeit: 21/4 Std. Gerhard Kern
VdK-Ortsverband Sexau-Kollmarsreute

Wir laden herzlich alle Mitglieder und Interessierten 
zu unserer Jahreshauptversammlung am 29.03.2014 
um 16 Uhr im Bergmattenhof in Sexau ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Wanderwarts
6. Kassenbericht
7. Aussprache über die Berichte
8.  Revisionsbericht und anschließende Entlastung der Kas-

se und des Gesamtvorstandes
9. Ehrungen
10. Referat von Herrn Wittmann Ergo-Versicherung
11. Neuwahlen
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Ulrich Süther
Ortsverbandsvorsitzender

Mitgliederversammlung des Verkehrsverein Sexau e.V.
KONUS-Karte wurde sehr gut angenommen
Der Verkehrsverein Sexau hielt am 14. März 2014 seine Mit-
gliederversammlung im Gasthaus „Löwen“ ab. Einführend 
berichtete Herr Goby, als Leitungsteamsprecher, über die im 
vergangenen Jahr abgehaltene Sitzung des Leitungsteams.
Nach dem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder be-
richteten die einzelnen Ressortleiter über die Tätigkeiten 
im Verein. Viele Urlauber kommen aus Nordrhein-Westfah-
len und Baden-Württemberg. Mit 6.616 Übernachtungen 
ist die Zahl der Übernachtungen weiter zurück gegangen. 
Mit 2 Gasthöfen (35 Betten = 3.692 Übern.) und 13 FeWo’s 
(56 Betten = 2.924 Übern.) stehen den Feriengästen insge-
samt 91 Übernachtungsmöglichkeiten zur Verfügung. Eine 
Zunahme der Übernachtungen ist bei den privaten Gastge-
bern zu verzeichnen. 
Verkehrsverein und Gemeinde freuen sich sehr, dass 60 – 
70% der Gäste die KONUS-Karte nutzen. Sie können im 
gesamten Schwarzwaldbereich Busse und Bahnen gratis 
nutzen – was für die Umwelt gut ist. An der Zusammenar-
beit mit Emmendingen sowie an den div. Internetpräsenta-
tionen wird weiter festgehalten. 
Der Verkehrsverein hat eine Webcam auf dem Pfarrhaus in 
Betrieb genommen. So ist es wieder möglich, das Storchen-
leben zu beobachten. 
In diesem Jahr findet die traditionelle Speckeierwanderung 
zur „Dunkele Hütte“ am 01. Mai statt. Außerdem beteiligt 
sich der Verkehrsverein wieder an der Ferienspielaktion in 
den Sommerferien. 
Bei der Wahl des Leitungsteams gab es keine Überra-
schung. Alle Mitglieder des Leitungsteams sowie die Res-
sortleiter/innen wurden einstimmig bzw. mit 1 Stimment-
haltung wiedergewählt. Mitglieder der Geschäftsführung 
sind Michael Goby, Peter Heß und Jürgen Beck. Ressortlei-
ter: Jochen Klausmann, Monika Enke, Lioba Hunzinger und 
Klaus Niemeyer. Als Beisitzer wurden gewählt: Rita Kaiser-
Niemeyer, Ute Gräßlin und Frau Käsmann. Kassenprüferin-
nen: Margrit Neumann und Monika Schrodi.
Geehrt wurde Frau Rita Kaiser-Niemeyer für 25 Jahre Mit-
gliedschaft im Verkehrsverein. 
Der Verkehrsverein bedankt sich für tatkräftige Unterstüt-
zung beim Bauhof der Gemeinde und den „Rüstigen Rent-
nern“. 
Über etwas mehr Interesse der Mitglieder an der Arbeit des 
Verkehrsvereins hätte sich das Leitungsteam gefreut. 
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Herr Goby bedankt sich bei Frau Kaiser-Niemeyer für 25-jäh-
rige Mitgliedschaft im Verkehrsverein in Sexau e.V. und bei 
den Vertretern der rüstigen Rentner Herr Bergmann und 
Herr Michels für tatkräftige Unterstützung

Spieltreff für Erwachsene

Spielen Sie gerne
"Mensch ärgere Dich nicht", Karten- oder Würfelspiele, 
Mühle, Dame usw.?
Wir spielen am Dienstag, dem 25. März 2014, von 14.30 
- 17.00 Uhr in der Bürgerbegegnung Sexau, kleiner Saal. 
Neue Mitspieler/innen sind gerne willkommen. Rückfragen 
bei Monika Enke, Tel.: 07641/6746. 

Fr 21.03.14 Vorlesezeit
Wenn du mir vorliest, träume ich die Geschichte
Für Kinder von 4 - 6 Jahre, Stadtbibliothek Emmendingen,
Stadtbibliothek und Freundeskreis, 15:00 Uhr

Fr 21.03.14 T.Bo Gawer - Country-Amercana-Blues
Schlosskeller e.V., 7,00 €, 20:30 Uhr

Sa 22.03.14 Violine und Orgel - zum 175. Geburtstag von 
Joseph Rheinberger
Ines Then-Berg - Violine, Jörn Bartels - Orgel,
Evangelische Stadtkirche, Evangelisches Bezirkskantorat 
Emmendingen, 10,00 € / ermäßigt 7,00 €, 19:00 Uhr

Sa 22.03.14 Kabarett: Frank Fischer mit Angst und andere 
Hasen
Schlosskeller e.V., 14,00 €, ermäßigt 12,00 €, 20:30 Uhr

Do 27.03.14 The international Magic Tenors
Steinhalle, RESET Production, 20:00 Uhr

Do 27.03.14 Märzvorträge
"Das Beste wäre, es gäbe jetzt endlich Frieden - Der Erste 
Weltkrieg in Briefen Emmendinger Soldaten" Gerhard A. 
Auer
Sitzungssaal, Stadt Emmendingen: Familie, Kultur, Stadt-
marketing,
20:00 Uhr

Kinder-Secondhand-Markt
Samstag, 22.03.14

von 15.00 - 18.00 Uhr
in der Steinberghalle in Prechtal

INFORMATION  
FÜR AUTOREN 

Wie in den letzten Jahren bzw. grundsätzlich vor 
Ostern oder Weihnachten, würden wir gerne 
alle Autoren darauf hinweisen, dass gestaltete 
(also mit Häschen, Eiern, Nestchen usw. aus-
geschmückte) Ostergrüße ausschließlich dem  
Anzeigenteil vorbehalten sind.

 Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Str. 20  |  71263 Weil der Stadt  |    07033 525-0

Telefax 07033 2048  |  www.nussbaummedien.de

 Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70   |   78628 Rottweil   |    0741 5340-0
Telefax 07033 3204928   |   www.nussbaummedien.de

 Uhingen GmbH & Co. KG
Zeppelinstraße 37  |  73066 Uhingen  |   07161 93020-0
Telefax 07033 3204929  |  www.nussbaummedien.de

Interessantes

Zimmerpflanzen richtig pflegen
Zimmerpflanzen zu pflegen, bedeutet mehr als sie regel-
mäßig mit Wasser zu versorgen. Damit Topfpflanzen ge-
sund aussehen und vital wachsen, müssen sie regelmäßig 
gedüngt, umgetopft und von abgestorbenen und kranken 
Blättern befreit werden. Die Kontrolle auf Schädlinge ge-
hört ebenfalls dazu.
Pflanzenfreunde sollten sparsam, wenn möglich von unten 
gießen, um schädliche Staunässe zu vermeiden. Auch beim 
Düngen müssen die Ansprüche der Pflanze berücksichtigt 
werden. Bewährt haben sich beispielsweise die organi-
schen DüngeSticks mit natürlicher Langzeitwirkung. Sie 
versorgen Blüh- oder Grünpflanzen zuverlässig mit wichti-
gen Nährstoffen. Gedüngt wird meist von Februar bis Ok-
tober.
Fürs Umtopfen empfehlen Pflanzenexperten hochwertige 
Erde. Ein Kultursubstrat aus schnell nachwachsenden Roh-
stoffen speichert Wasser und Nährstoffe besonders lang. 
Bei Schädlingen wie Blattläusen oder Spinnmilben kann 
durch häufiges Besprühen mit kalkarmem, lauwarmem 
Wasser oder durch das Aufhängen von Wasserverdunstern 
am Heizkörper vorgebeut werden.


